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HERMANN J. HENDRICH (1934-2020)  
 

„hermann war viel...  

er war filmemacher, er war poet, er war wissenschafter,  

er bemühte sich gerecht zu sein, wie selten jemand.  

und er hatte stets einen wachen intellekt.“  

 

Peter Hassmann: Nachruf für Hermann J. Hendrich.  

Buchvorstellung mit Ralph Klever:  

Hermann J. Hendrich - Heureka und kein Ende? Über Einfälle, Flow und Kreativität.  

Essay (Klever Verlag, Wien 2019).  

Buch- und CD-Vorstellung mit Wolfgang Ratz (Übertragung ins Spanische):  

Hermann J. Hendrich - august hindurch, gedichte und andere texte /  

agosto atravesando, poemas y otros textos.  

(Academic Publishers, Graz 2006 / CD, 2018).  

 

 

       
 

Hermann J. Hendrich - Palenque / Ein Rundgang  

(Video-Film, Chiapas, México, 34 Minuten, 2003/07, prod. 2008)  

 

 
 

  
 

 

Mittwoch, 4. März 2020, 20 Uhr c.t.  

1020 Wien, Praterstraße 17 / Hof rechts  

 

  



Hermann J. Hendrich (1934-2020)  

Technische Universität Wien, Industriekaufmann, Filmproduzent.  

Literarische Arbeiten ab 1959, Filme seit 1962, Veröffentlichungen seit 1973.  

Herausgeber von wissenschaftlichen und literarischen Werken, Fotograf und 

Dokumentarfilmer.  

Zuletzt im SALON:  

No. 232, Dez. 2016: Als Herausgeber: Theres Moser - Flügelschlag, Gedichte, deutsch-

katalanisch (Academic Publishers, Graz 2015).  

No. 240, Nov. 2017: Eine Spurensuche zum 100. Todestag des deutsch-österreichisch-

mexikanischen Gelehrten und Forschers Teobert Maler (1842, Rom – 1917, Mérida, 

Yucatán, México). Buchvorstellung H. J. Hendrich - Mérida. Ein Roman mit Fotos aus 

Mittelamerika (arteimago Verlag, Wien 2017).  

No. 254, Nov. 2019: Buchvorstellung R. Vesely, B. Widder (Hg.) – SALON 1988 BIS HEUTE.  

H. J. Hendrich ist in dem Buch mit den Texten (SALON) und SPIEGEL 9 vertreten.  
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